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SCHREIBEN VON HEINRICH LUDWIG VON HERTENSTEIN , [ GERICHTSHERR
VON BUONAS UND ] KOLLATOR VON RISCH , AN ALT AMMANN
[UND DERZEITIGEN ] STADT [ - UND AMTS ] RAT BEAT II . ZUR¬
LAUBEN , ZUG

"Von dem Ehrwürdigen H. Joh [ annJ Franzischus Schmidt [ Kaplan an der

Schmidenpfründe in Baar ] hab ich des H. Sch [ wager ] schreiben empfangen
und Verstanden . Betreffende erstlich den Geistlichen Hr . hab ich denen

[Lorenz ] Fryen [ =Frei ] min hoch . H. Sch [ wager ] als min guter fründt

und nachpur ieder Zit ist angnommen . *
Belangende den anderen handel wil ich morgens bi guter Zit Zu Lucern

sin muos , nach des H. Sch [ wager ] guten Raht das biligende Zedellin H.

Stattsch [ reiber von Zug , Beat Konrad Nickart ] gschriben , wan ich wi-

derum wird könen hie sin , mit des H. Sch [ wager ] witeren Raht fürnemen

wo ie müglich künftig wochen wo nit uff das Eheiste domit ich der  un-

rüwigen lüten möge abwerden etc . "

1 ) Da Hertenstein diesen Brief als Kollator von Risch unterschreibt , ist
anzunehmen , dass es sich beim besagten Geistlichen um den Pfarrer da¬
selbst handelt . Die Stelle war offenbar noch immer vakant , obwohl nach
Iten/Tugium Sacrum I 125 und 487 ab 1640 Johann Teurer Pfarrer von Risch
gewesen sein soll . Doch lässt sich dies nicht eindeutig nachweisen . Lo¬
renz Frei war seit 1624 Pfarrer von Meierskappel und somit ein langjäh¬
riger Nachbar von Hertenstein . Deshalb könnte dieser sehr wohl vorüber¬
gehend auch die Pfarrei Risch versehen haben.

2 ) Gemeint ist wohl der Streit Hertensteins mit der Stadt Zug ; die Herr¬
schaft Buonas lag in der stadtzugerischen Vogtei Gangolfswil , s . etwa
AH 96/145.

Original , Siegel abgefallen AH 105 , 92


	[Seite]

